
Die VereinsdatenTrainings- und Spielbetrieb

• NAME: IHC Atting e.V. „Die Wölfe“
• GEGRÜNDET: 1998
• MITGLIEDERZAHL (Stand Mitte 2016): 200
• ZAHL DER MANNSCHAFTEN: 7

Herren I (1. Bundesliga), Herren II (Regionalliga Bayern), Junioren (Junioren-
liga Bayern), Jugend (Jugendliga Bayern), Schüler (Schülerliga Bayern), Bam-
bini/Hockeygruppe Laufschule, Herren III (Freundschaftsspiele & Turniere)

• LIZENZTRAINER: 8
• SCHIEDSRICHTER: 5
• ZEITNEHMER: 20
• ERFOLGE: 

Meister der 2. Bundesliga Süd (2015, 2013)
Meister der Regionalliga Bayern (2007)
Aufstieg in die 1. Bundesliga (2015, 2013, 2010)
Playoffteilnahme 1. Bundesliga 2014
Bayerischer Juniorenmeister (2015, 2009, 2007, 2005)
Bayerischer Jugendmeister (2014, 2013, 2007, 2006)
Bayerischer Schülermeister (2012, 2008, 2007)
Bayerischer Bambinimeister (2011)
Platz 5 beim Jugend-Europapokal 2008
Mehrfache Teilnahme bei Endturnieren
um deutsche Nachwuchsmeisterschaften

IHC Atting e.V. „Die Wölfe“

Geschäftsstelle:
1. Vorsitzender Martin Amann
Ecklfeld 4
94348 Atting
www.ihc-atting.de
info@ihcatting.de
www.facebook.com/IHCAtting

Aufstieg in die 1. Bundesliga (2015, 2013, 2010)

Bayerischer Juniorenmeister (2015, 2009, 2007, 2005)
Bayerischer Jugendmeister (2014, 2013, 2007, 2006)
Bayerischer Schülermeister (2012, 2008, 2007)

Aufstieg in die 1. Bundesliga (2015, 2013, 2010)

Bayerischer Juniorenmeister (2015, 2009, 2007, 2005)
Bayerischer Jugendmeister (2014, 2013, 2007, 2006)
Bayerischer Schülermeister (2012, 2008, 2007)

I nline-Skaterhockey ist sowohl im Sommer wie auch im Winter spiel- und 
trainierbar – es ist eine Ganzjahressportart. Die Mannschaften betrei-

ben Leistungssport bis hin zur deutschen Meisterschaft. Das alles erfordert 
aber weit weniger Zeitaufwand und Kosten als beim Eishockey.

Der IHC Atting verfügt in den Ausstellungshallen am Hagen in Straubing 
über eine neun Monate im Jahr nutzbare Trainingshalle. Im Sommer wird das 
Eisstadion Straubing als Spielstätte genutzt. Außerdem werden Heimspiele in 
den Skaterhockeyhallen Donaustauf und Deggendorf ausgetragen.

Professionell ausgebildete Lizenztrainer leiten die Trainingseinheiten, die zwei-
mal pro Woche stattfi nden. Hinzu kommen vor großen Turnieren Sondereinhei-
ten, separate Ausbildung für Torhüter, Trockeneinheiten und Freundschaftsspiele.

Seit 2014 verfügen wir auch über eine Laufschule, in der Kinder ab drei 
Jahren spielerisch an das Skaten herangeführt werden. Sie erfreut sich großer 
Beliebtheit. Bei Interesse können Kinder, die dann über die erlernten Grund-
kenntnisse verfügen, aus der Laufschule in die Bambinimannschaft einsteigen.

Inline-Skaterhockey
- fördert den Zusammenhalt: Man spielt füreinander und miteinander
- Erfolgserlebnisse fördern Charakter und erzeugen Selbstvertrauen
- lehrt Jugendlichen Fairness, Rücksicht und Verantwortlichkeit
- Action ist geboten: Dank Schutzausrüstung gibt es nur selten Verletzungen
- Es gibt keine Ersatzspieler. Jeder kommt zum Einsatz
- für Jungen und Mädchen geeignet 

Der IHC Atting stellt sich vor

Der Nachwuchs ist unsere Zukunft
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Inline-Skaterhockey beim IHC Atting: Erfolge seit fast 20 Jahren

Inline-Skaterhockey ist eine Sportart, die mit dem Eishockey verwandt ist. In 
den 1980er-Jahren kam die Sportart aus den USA und erfreut sich seither in 

Deutschland und gerade auch in Bayern größter Beliebtheit. Mitte der Neunzi-
ger packte ein paar Attinger das Skaterhockey-Fieber. Aus einer Idee wurde 
schließlich 1998 ein Verein. Aus damals 17 Hockeybegeisterten ist nun einer 
der größten bayerischen Skaterhockey-Clubs mit 200 Mitgliedern und 
einer kompletten Nachwuchsabteilung geworden. Die Herren spielen in der ge-
samtdeutschen 1. Bundesliga.

Inline-Skaterhockey ist eine schnelle, faszinierende und stets abwechslungs-
reiche Sportart, die mit einer kompletten Schutzausrüstung gespielt wird. Auf 

dem Spielfeld stehen sich vier Feldspieler und 
ein Torhüter gegenüber, das Team besteht aber 
aus bis zu 20 Spielern und die Reihen werden 
im Minutentakt fl iegend gewechselt. Auch Mäd-
chen und Damen spielen mit. Das Spielgerät ist 
ein oranger Plastikball. Die Spielzeit im Herren- 
und Juniorenbereich beträgt 3 x 20 Minuten, im 
Jugend- und Schülerbereich 3 x 15 Minuten und 
im Bambinibereich 3 x 12 Minuten, wobei gera-

de im Bambinibereich meist Turnierrunden ausgetragen werden. Skaterhockey ist 
mittlerweile eine Ganzjahressportart geworden. Die Bundesligamannschaft 
startet spätestens im März, der Nachwuchs im April. Um Punkte und Titel wird 
bis in den späten Herbst hinein gespielt.

Inline-Skaterhockey ist eine Kontaktsportart und wird mit einer Ganzkör-
perausrüstung gespielt, die dem Eishockey sehr ähnelt. Jeder Spieler ist 

von Kopf bis Fuß vollständig geschützt. Bereits ab ca. 150 Euro ist eine 
Einsteiger-ausrüstung zu erwerben. Gerade im Nachwuchsbereich wird Aus-
rüstung nach dem Herauswachsen oft auch getauscht.

Die Sportart Die Ausrüstung

Jugend- und Schülerbereich 3 x 15 Minuten und 

B eim Inline-Skaterhockey gibt es insgesamt fünf Altersklassen (eine davon 
Herren), in denen in Bayern ein Spielbetrieb abgehalten wird. Mit dem Ska-

terhockey kann bereits im Grundschulalter begonnen werden.

Bambini (5 bis 9 Jahre): Zum Start erlernen die Kinder sprichwörtlich die ers-
ten Schritte. Das Erlernen der Grundfertigkeiten wie sicheres Laufen, Bremsen, 
Umgehen mit dem Schläger, Passen und Schießen stehen im Vordergrund. 

Schüler (10 bis 12 Jahre): Die erlernten Fähigkeiten aus dem Bambinibereich 
werden weiter ausgebaut. Lauf- und Stocktechnik stehen weiterhin im Vorder-
grund. Ein Einstieg in die Sportart ist jederzeit noch möglich.

Jugend (13 bis 15 Jahre): Nun kommt aber auch Taktik und Spieldisziplin 
mit ins Spiel. Quereinsteiger, die bereits Grundfertigkeiten im Laufen mitbringen, 
können nach wie vor zur Sportart stoßen und die Fertigkeiten erlernen.

Junioren (16 bis 18 Jahre): In diesen Jahren erfolgt die 
Vorbereitung auf den Einstieg in den Herrenbereich. Es er-
folgt der Abschluss der Ausbildung. Technik rückt immer 
mehr in den Vordergrund. 

Die Altersklassen

Brust- bzw.
Schulterschutz

Ellbogenschoner

Girdle/Beinschutz

Tiefschutz

Schienbeinschutz

Unterwäsche:
Funktionswäsche

Im Skaterhockey geht es 
sprichwörtlich drunter und 
drüber: Ein Großteil der 
Ausrüstung ist unter dem 
Trikot oder der Überziehho-
se (siehe links) versteckt.

Helm mit Vollvisier

Hockeyschläger

Handschuhe

Hockeyskates

Trikot

Überziehhose/Stutzen
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